
L-02-299 Wer vernünftig ist, handelt radikal! Jetzt entschlossen das Klima schützen

Antragsteller*in: Joachim Schmitt (KV Charlottenburg-Wilmersdorf)

Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 298 bis 300 einfügen:
Für uns steht fest: Der motorisierte Individualverkehr muss dafür auf ein Minimum reduziert werden.
Autofreie Kieze, eine verbrennerfreie Innenstadt, die konsequente Abkehr von autoorientiertem
Autobahn- und Straßenbau sowie ein deutlich besser ausgebautes ÖPNV-Angebot sind dabei zentrale
Ziele unserer Politik. Die Entwicklung neuer 

Begründung

Die Verkehrswende darf vor den übergeordneten Straßennetzen nicht halt machen. Wir brauchen ein
klares Stoppsignal gegen Weiterbau wie auch flächenfressende - am Primat schnellen Kfz-Verkehrs
ausgerichtete - Umbauten im Autobahnnetz (wie aktuell z.B. am Dreieck Funkturm geplant). Und wir
brauchen eine rasch wirksame Autoverkehrs-Reduzierung gerade auch im Hauptverkehrsstraßennetz,
dessen Anwohner*innen schon bisher den höchsten verkehrsbedingten Immissionen mit
entsprechenden Folgen für Gesundheit und Lebenserwartung ausgesetzt sind. Dies ist auch ein Gebot
der Umwelt- und Klimagerechtigkeit.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember
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